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Sefyr reftgntri. freigebig.

I&uttv : SBenn bu fo lieberltd) fortlcbfî, ttttft bu fd)üe§tid) nod) bet
Statut beine ©ebulb bejahten müffen."

StuîJcnt: Seine Sbee! Sei meinem fnapöen 3Sed)fel tann id) fibex*
5oupt Sîidjtê bejatjlen."

Str: @ie fdjenren mir biefe Socfc, fd)öne SJtofa; od), @te mad)en
mid) jum (SHiicflirhften allet ©terblidjen."

$te: 3id), ölaufd)en'ä net, i fjab' Ja nod) fo oiel babon."

Batf! m » ïr * u. n « k ©egriffen. 3R u <f| «in fi 9 n H 1 1 1.

Snna: SBas für eine nette îochtet bod) bort bie Surît ifl!"
<£ntma: 83a&! bie arbeitet ia!"

2lvtRtvv: î)tr roeit ed) atfo um en eë ©tinenbium bùoerbe, toai
fceit ber be jum SStityiel g/maie?"

Sepuli : fce, ©tmmel, rot)|e§, bdbroufee«, tuet« unb be na Gfjräfd)
obebr^."

Sehr resignirt. Freigebig.

Vater : Wenn du so liederlich fortlebst, wirst du schließlich noch der
Natur deine Schuld bezahlen müssen."

Student- Keine Idee! Bei meinem knappen Wechsel kann ich über»
Haupt Nichts bezahlen."

Er: .Sie schenken mir diese Locke, schöne Rosa; ach, Sie machen

mich zum Glücklichsten aller Sterblichen "

Sir: Ach, plauschen's net, i hab' ja noch so viel davon."

Nach modernen Begriffen. « u ch et« Künstler.

Knna: Was kür eine nette Tochter doch dort die Luis» ist!"
Emms: Bah! die arbeitet ja!"

Direktor: Dir weit ech also um en eS Stipendium biwerbe, waS
heit der de zum Byipiel a'male?"

Kevvlt : He. Timmel, wyßes. halbwyßeS. ruchS und de na Ehrüsch
obedry."
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